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Jugendstaatsmeisterschaften U8 - Ul 2

Judith Buchner und Lukas Breneis sind
Staatsmeister!

Bericht Hubert Kammerhuber

Vom 1. 6. bis 5. 6. 2001 fanden in Bad Ischl die Staatsmeisterschaften Unter 8 - ljnter 12 statt.72
Burschen und Mädchen traten in sechs verschiedenen Bewerben an. Oberösteneich nützte den
I{eimvorleil und stellte gleich 14 Teilnehmer. Der sportliche Erfolg kann sich auch sehen lassen. Unser
Bundesland w-ar in den letzten Jahren mit Staatsmeistertitel nicht unbedinst verwöhnt. Diesmal sab es

gleich zwei.

Buchner Judith von JSV Mühlviertel ging im Unter 10 Bewerb als Nummer 1 ins Turnier. Der
Papierform nach war sie den restlichen Teilnehmerinnen klar überlegen, da sie gegenüber den
Konkunentinnen fast 300 ELO-Punkte Vorsprung hatte. Aus Erfahrung weiß man, dass dieser
Eindruck oft täuschen kann. In diesem Fall gab es für Judith wirklich keine ernstzunehmenden
Gegnerinnen. Sie startete mit 5 aus 5. In der sechsten Runde r.r'urde ihr erstmals richtig bewusst, dass
sie das Turnier geu'innen wird. So flatterten etwas die Nerven. Sie gab ihre Parlie trotz
Qualitätsvorsprung remis. Mit einem Punkt Vorsprung ging sie in die letzte Runde. Ich konnte ihr aber
schon vorher mitteilen, dass sie bereits Siegerin ist. Daher ,,musste" sie das letzte Spiel wieder
gewinnen, u,as sie auch tat. Judith Buchner machte bei diesem Turnier mit Abstand die wenigsten
Fehler und gewarut daher souverän. Sie war immer sehr interessiert, dass wir miteinander ihre Partien
analysierlen. Ihr positive Einstellung trug wesentlich zum Erfolg bei.
N'lartina Kammerhuber und Elisabelh Ziegler - ebenfalls vom JSV Mühlviertel - belegten die Plätze
sechs und sieben, was ungeflihr ihrem Können entspricht.

Im tJ l0 Bewerb der Burschen sammelte Daniel Hammer viel Erfahrung. Er spielte brav, musste aber
feststellen, dass eine Staatsmeisterschaft doch ,,etwas" stärker besetzt ist als so manches
Schülerligaturnier. Trotzdem kann er mit seinem Abschneiden sehr zufrieden sein. Zwei Runden vor
Schluss hatte er sogar noch die Chance aufden Titel.

**************i(***************+****************************l?1t*tl'Jllfll:?t-?-------

Nächster Schachsport am 22. Juni 2001
I



PROBLEMSCHACH Bearbeitet von Werner Schmoll

Spannungsgeladene Stellung -
Ein GRASEMANN-Meisterwerk

Der weltbekannte deutsche Problemist und Buchautor Herbert Grasemann (1917-1983) hat

das vorliegende herrliche Problem dem Grazer Juristen Dr. Hans Lepuschütz (1910-1984)

gewidmet
Beide Verfasser kennen aufrnerksame Leser unserer Rubrik von diversen Nachdrucken, beider
Kompositionsstil war typisch fur die neudeutsche,,logische" Schule.

Das Diagramm vermittelt knisternde Spannung: die schwarze Dame hat das potentielle

Mattfeld g7 unter Kontrolle. Kann man sie ablenken?? Darf sich der - diagonal sperrende -
Tb6 bewegen? Wie schützt man den einsamen weißen Monarchen?
Probleme über Probleme die - in faszinierender Ökonomie - der Lösung harren............

H. GRASEMANN
(wsz 1949)

Weiß:
Ka1

Dß
Tb6
Lf6
(4)

Schwarz:

Kh7
Da7
Lg8
a5

d5

96
h6
(7)

Matt in 4 Zügen

Lösung auf Seite: /l
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Jugendstaatsmeisterschaften - Fortsetzung

In einer sehr spannenden Partie gegen Kevin Wolfram, den späteren Staatsmeister, verlor er in der
Zeitnotphase des Gegners eine Remispartie. Schlussendlich reichte es zu Plarz 5. Dominik
Lumetzberger - Nummer 1 des Turniers - war der nervlichen Anspannung nicht ganz gewachsen. Er
hat aber vielleicht nächstes Jahr nochmals die Möglichkeit sein Können in Punkte umzusetzen. Auch
Benjarnin Arn-ringer verlor so manche Partie unnötig. Die Auslosung meinte es mit unseren
Teilnehmern nicirt gut, mussten sie doch gegen alle Vereinskollegen antreten.

Spannend ging es im Unter 12 Bewerb der Burschen her. I)as Drehbuch eines Krimis könnte nicht
aufregender sein. Lukas Breneis von TSV Frankenburg und Klemens Kranervetter von TSU
Ner-rhofen/Krerrs waren unsere Teilnehmer. Klemens remisierle die ersten beiden Partien. Am Abend
sagte ich zu ihm, dass es morgen keine Unentschieden mehr geben ll'erde. Er hielt sich brav daran und
verlor die dritte Panie. Doch von nun an ging es bergauf. Aus den restlichen Wettkämpfen holte er 3,5
Punkte und belegte somit den 5. Platz, was auch seiner Startnummer entsprach. Lukas gervann zum
Auftakt zwei Partien. In der 3. Runde remisiefte er. Eine gewisse Vorentscheidung gab es in der 5.
Runde. Gegen den Steirer Schwarhofer musste er leider eine Niederlage hinnehmen. Zu Beginn der 7.
Runde führte der Steirer noch immer mit einem halben Punkte vor Dominik Wolfram und Lukas
Breneis. Dominik trat gegen Lukas an. Klemeus hatte den Führenden als Gegner. Lukas spielte nun die
Paftie des Turniers. Er beginn wie es im Lehrbuch nicht stehtl Entwicklung von Figuren gab es nicht,
eine Rochade gab es im ganzen Spiel nicht. ,,Nur" mit den Königsbauern wurde angerissen. Nun folgte
der Angriff mit einigen Figuren. Er ließ dabei ber"usst einen Turm im Eck zum Abholen stehen. den
Dominik nach einigen Zügen nahm. um noch etwas Kompensation zu erhalten. Zuvor hatte er aber
schon seine Dame opfern müssen. Schließlich gewann Lukas die rvichtigste Parlie. Am Nebentisch
hatte zu diesem Zeitpunkt Klemens bereits eine Dame Vorsprung. Durch den darauffolgenden Sieg
verhalf er seinem Freund Lukas schließlich noch zum Staatsmeistertitel. Somit sab es ftir
Oberösterreich einen zweiten - sicherlich würdigen - Staatsmerster.

Beir-n Bewerb Unter 12 Mädchen spielten unsere Kinder nicht das beste Schach. Gerade Sandra
Grafender gab manche Punkte unnötig ab. Anna l{ölzl spielte oft sehr brav, doch am Schluss fehlte ihr
meist die Kondition. Anna Anzinger erreichte wie alle Oberösterreicherinnen 3 Punkte. Mit Platz 8
nar sie die Bestplatzierte unserer Teilnehmer.

Im Unter 8 Bewerb wurde viel .,geblitzt". Oft gewann der, der den vorletzten Fehler fabrizierte. Unsere
Teilnehmer waren. keine Ausnahme. Für Stefan Mörwald war es sicher noch zu lrüh bei so einem
Turnier dabei zu sein.

Abschließend möchte ich unseren Kindern für ihr tolles Verhalten danken. Manch andere
IJundesländer könntcn sich daran ein Beispiel nehmen. Sicherlich war es Vofieil das von unseren
Verein - JSV Mühlviertel - gleich 9 Teilnehmer dabei waren und sich so die Kinder bereits
untereinander kannten. Doch das Zusammenleben mit Klemens , Lukas und Julian war wirklich suoer!
Icli glaube, dass die 14 Teilnehmer Oberösterreich würdig verlrelen haben.

Mädchen U8 Staatsmeisterschaften

3

Rq. Name Elo FED 1 2 3 4 5 Pkte SB
1 Froewis Annika 1256 11 10 11 11 21

2 Berqhofer Ania ST 00 11 1 tl o 1^

Steininqer Sandra B 01 00 11 II 11

4 Rachersberoer Melanie ö 00 00 00 11 z 0
Allacher Vera B 00 00 00 00 0 n
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Mühlviertler Meisterschaft
Bericht Robert SDitzl

Spannung pur verspricht die letzte Runde. Die Ergebnisse der 8. Runde ließen die Spitzengruppe vor der 9.
und damit letzten Runde engfl zusammenrücken. Mit Manfred Rockenschaub (Waxtberg), Walter Stadler
(Ottensheim), Gerald Hametner (Steyregg) und Siegfried Kubicka (Freistadt) liegen gleich vier Spieler
punktegleich in Führung. Mit Rockenschaub (anno 1990 und 1993) und Kubicka (1977!) sind auch zwei
ehemalige Titelträger darunter. Hingegen haben mit Georg Stocker (a mal), Peter Mayerhofer (2 mal), Toni
Birklbauer und Martin Holzweber vier Meister vergangener Jahre diesmal keine Chance mehr auf die Kro-

Die Übenaschung der 8. Runde lieferte der Vorderweißenbacher Franz Zavner mit seinem Sieg über
Christian Höglinger aus Kleinzell, der schon in der 4. Runde gegen JosefPassecker unerwartet Fedem las-
sen musste.

Während in der Einzelwertung aufgrund der besseren Zweitwertung der Wartberger Manfred Rocken-
schaub für den Titelgewinn zu favorisieren ist, ist bei der Mannschaftswertung alles offen. Wartberg, Frei-
stadt und Steyregg führen mitjeweils 17,5 Punkten das Feld an.

Mannschaftswertune
nach Runde 8

Rane Mannschaft Punkle Rangzahl

I TSU WARTBERG/AIST I
2 SV FREISTADT I
3 SV STEYREGG 1

4 SC OTTENSHEIM 1

5 TSU VORDERWEISSENBACH
6 SC EISBAER FELDKIRCHEN
7 ASKOELINTERWEITERSDORF
8 TSV ST. GEORGEN/GUSEN
9 SV SOKRATES BAD ZELL
10 TSU WARTBERG/AIST 2

I1 SV FREISTADT 2

12 ASK ST. VALENTIN
13 SV STEYREGG 2

14 SC OTTENSHEIM 2

17 ,5 17,50 55 so ee8

17 ,5 17,s0 so 45 sss

17 ,5 tz'so 4s oo ss3

16,0 16,00 40 35 ees

14r0 l4,oo oo oo ee6

I 3,5 13,s0 3s 20 e66

12,0 12,00 30 25 e71

12,0 l2,oo lo oo e85

l2r0 12,00 oo oo e78

I 1 5 ll.so 35 30 e68

I 1,0 11,00 30 20 e61

10,5 lo,so l5 oo e81

10r0 lo,oo oo oo e77

9 15 e,so 15 oo e53



Rg. SNr Tit Name des Spielers

Rangliste nach 8 Runden

Mühlviertler Meisterschaft 2001

Elo Nat Verein Pkte RF BH SB

I 3 Rockenschaub Manfied

2 5 Stadler Walter

3 l8 Hametner Gerald

4 12 Kubicka Siegfried

5 77 Wakolbinger Werner

6 13 Raber Florian

7 2l Lengauer Andreas

8 9 Niederuieser Peter

9 2 Holzweber Martin

l0 I Wegerer Josef Mag.

ll I MayerhoferPeter

12 16 Traunwieser Georg

13 3l PirkelbauerAndreasMag.

14 6 Obemgruber Thomas

15 4 Stocker Georg

16 l5 HuberGuenther

l7 14 Pirkelbauer Peter

l8 l7 AndroschCuentherDi.

19 7 Leichtfried Hans-Martin

20 l0 BirklbauerToni

21 24 Fischer Josef

22 27 Pleimer Anton

23 22 Raab-NestererHermam

24 19 Braeuer Konrad

25 26 Ganglberger Robert

26 4l Passecker Josef

27 49 ZaunerErutz

28 45 Pineker Wemer

29 43 Luger Andreas

30 36 HolzhaiderKarllng.

31 33 HoftnmRobertlng.

32 28 Grabenweger Hans

33 32 Reichoer Stefan Di.

34 35 Wenzl Stefan

35 56 HeumelRobertDr.

36 40 Kaltenbach Wilhelm

37 38 Schrmboeck Horst

38 3'l Kammerhuber Hubert

39 54 Pomiemy Slawomir

2076 AUT TSU WARTBERG/AIST

2OI2 AUT SCOTTENSHEIM

I9O4 AUT SVSTEYREGG

1976 AUT SV FRE]STADT

. AUT SCEISBAERFELDK]RCHEN

1966 AUT SV STEYREGG

1889 AUT TSU WARTBERG/AIST

1994 AUT TSU WARTBERG/AIST

2093 AUT TSU WARTBERG/AIST

1995 AUT SV STEYREGG

2IOO AUT SVFREISTADT

I93I AUT I.BADISCHLERSCHACHKIUB

1743 AUT SVFREISTADT

2OOI AUT TSUWARTBERG/AIST

2053 AUT TSUVORDERWEISSENBACH

1932 AUT TSV ST. GEORGEN/GUSEN

1948 AUT SVFREISTADT

I92O AUT SCOTTENSHEIM

2OOO AUT SV STEYREGG

1985 AUT SV FREISTADT

I8II AUT SV SOKRATES BAD ZELL

1762 AU'I ASKOEMUEHLTAT

1834 AUT SV SOKRATES BAD ZELL

1898 AUT ASK ST. VAIENTIN

1782 AUT TSUVORDERWEISSENBACH

1648 AUT TSV ST. GEORGEN/GUSEN

1589 AUT TSU VORDERWEISSENBACH

1608 AUT ASKOE LINTERWEITERSDOR.F

1630 AUT ASKOEUNTERWEITERSDOR-F

1689 AUT SV STEYREGG

1706 AUT SC OTTENSTIEIM

1757 AUT SKVOEESTLINZ

1723 AUT TSU WARTBERG/AIST

1699 AUT SV STEYREGG

I5IO AUT SCOTTENSHEIM

1674 AUT SCEISBAERFELDKIRCHEN

1677 AUT SC OTTENSHEIM

1689 AUT TSU WARTBERG/AIST

I54O POL SVFREISTADT

6,s 33 42,5 33,2s

6,5 30 40,5 31,75

6,5 29,5 40,5 32,5

6,5 29,s 39 29,7s

6 26 39,5 24

5,5 28,5 38 24

s,5 2',t,5 41,5 26,25

5,5 27,5 40 25,25

5,5 27 40 25,25

5,5 25,5 39 25,25

5,5 25 34,5 20,75

5,s 24 33,5 22

5,5 23,5 32,5 18,5

52s3820
s 24,5 40 22,7s

5 22,5 34 18,75

ilI t?{ l(s

5 19 31,5 16

4,s 27,5 41,5 20,7s

4,5 24,5 39,5 18,75

4,5 23 37 t7

4,5 22,5 34 t7,5

4,5 22 36,5 17,25

ds )) '15 t1 a

4,5 22 32 14,25

4,5 20,5 32,5 13

4,5 19 32,5 16,75

4,5 18,5 33 17,25

4,5 l8 34,5 15,5

4,5 l8 26,5 10,25

4,5 16,5 27 14,25

4 21 36,s 16,5

4 21 35,s 15

4192811
4 18,5 31,5 13,25

4 r7 32,5 t4

4 l7 32 11,5

4 16,5 30,5 9,25

4 13 31 11,5

I



Rg. SNr Tit Name des Spieleß Elo Nat Verein Pkte RF BH SB

40 59 Aistleiher Gerhard

41 30 Spitzl Robert

42 1l HoeglingerCbristian

43 39 Faltis Juergen

44 65 Koprivnjak Stefan lng.

45 75 BamerFriedrich

46 44 Fuerst Johann

47 47 Bruckner Guenther

48 76 Hohl Daniel

49 50 Zauner Leopold

50 34 fuegler Gerhard

5 I 58 Zwettler Josef

52 63 Simeoni Roland

53 48 Steininger Josef

54 5l Maier Gerald

55 57 Grafeneder Julia

56 46 Nopp Josef

57 29 Kagerer Markus

58 6l Schmutäart Johames

59 64 Reisinger Thomas

60 53 Kurlrnam Bernhard

61 62 lffieiter Christian

62 55 Hauzenberger Alton

63 67 Riepl Christim

64 42 Grosssteiner Hubert

65 60 Braeuer Daniel

66 74 Wagner Silvio

67 52 Peterbauer Karl Sen.

68 71 Schrmboeck Herbert

69 69 Murauer Wolfgmg

70 66 Broer Reinhold Mag.

71 23 Falkinger Georg

72 68 Bruckner Mukus

73 72 Braeuer Franziska

74 70 Alzesberger Albert

75 73 Rausch Kurt

76 25 Lamdorfer Markus

77 20 Poperahatzky Rolmd

1437 AUT UNIONMUENZBACH

1745 AUT SCOTTENSHEIM

1983 AUT SVRAIKAKLEINZELL

1674 AUT SVFREISTADT

1373 AUT TSUREICHENAU/MUEHLKR.

- AUT ASKST. VALENTIN

I614 AUT SV FREISTADT

1601 AUT SC OTTENSHEIM

- AUT TSU WARTBERG/AIST

1576 AUT SCEISBAERFELDK]RCIIEN

17OO AUT SCEISBAERFELDKIRCT{EN

1444 AUT TSU WARTBERG/AIST

I4OI AUT SVGRAMASTETTEN

160I AUT SVSOKRATES BADZELL

1543 AUT SVFREISTADT

1452 AUT TSU WARTBERG/AIST

1603 AUT SVURFAHR

1756 AUT ASKOEUNTERWEITERSDORT

I4I I AUT ASKOE UNTERWEITERSDORF

I378 AUT TSU WARTBERG/AIST

1540 AUT UNIONMUENZBACH

I406 AUT TSV ST. GEORGEN/GUSEN

1524 AUT SVRAIKAKLEINZELL

1327 AUT TSU WARTBERGiAIST

1630 AUT ASKOE T,TI.ITERWEITERSDOR.F

1424 AUT ASK ST. VAIENTIN

AUT SVFRXISTADT

1542 AUT SVFREISTADT
,1207 AUT SC OTTENSHEIM

1264 AUT SC EISBAERFELDKIRCHEN

1335 AUT TSU WARTBERG/AIST

I8I2 AUT SV STEYREGG

1317 AUT SC OTTENSHEIM

I2OO AUT ASKST. VALENTIN

1246 AUT SCEISBAERFELDKIRCHEN

I2OO AUT TSV ST. GEORGEN/GUSEN

1798 AUT TSV ST. GEORGEN/GUSEN

I892 AUT TSV ST. GEORGEN/GUSEN

4 10 24,s 9

3,s 19,5 31,5 9,5

3,5 l9 33,5 12,75

3,5 18,5 33,5 rt,75

3,5 18,5 31,5 11,25

3,5 17 31,5 11,5

3,5 15,5 33 13,75

3,5 15 32,s 11,25

3,5 l5 28 10,25

3,5 15 27 10,75

3,5 14 22,5 6,s

3,5 12,5 30 10,25

3,5 l0 23 7,75

315,5 31 7,75

3 15 33,5 8,5

3 14,5 31,5 9,75

3 13 28,5 7,5

3 11 23 7,75

3 927,5 8

3 8 28 7,5

2,5 l4 32 8,25

2,5 t2 27,5 6

2,5 tt,s 31 8

2,5 8,5 30,5 6,5

2,5 7,5 29 6,25

2,5 6,5 25 2,75

2 tt 30 5,75

2 t0 32,s 5

2 927,5 1

2 827,5 3

27252,5
1,5 10,5 31 4,25

1,5 9 31,5 4,75

1,57254
1 4,5 24,5 2,5

| 230,5 0

0,5 4 32 0,25

0,5 4 31 0,25
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Ergebnisse - 6. Runde

MM200'l

Br SpielerWeiß SNr Erg SNr Spieler Schwarz
0 Kaltenbach Wilhelm

0 Grosssteiner Hubert

0 Schmutzhart Johannes

0 Schramboeck Herbert

0 Rausch Kurt

1 Wegerer Josef Mag.

2 Birklbauer Toni

3 Leichtfried Hans-Martin

4 Kubicka Siegfried

5 Hametner Gerald

6 Stocker Georg

7 Fischer Josef

I Wakolbinger Werner

9 PleimerAnton

10 Braeuer Konrad

11 Raab-Nesterer Hermann

12 ReichoerStefan Di.

13 GrabenwegerHans

14 Heumel Robert Dr.

15 Pirkelbauer Andreas Mag

16 SteiningerJosef

17 Holzhaider Karl Ing.

18 Zauner Leopold

19 LugerAndreas

20 Hoeglinger Christian

21 Pirkelbauer Peter

22 Androsch Guenther Di.

23 Kuzmann Bernhard

24 Pineker Werner

25 Nopp Josef

26 Pomierny Slawomir

27 Zwettler Josef

28 Bamer Friedrich

29 Falkinger Georg

30 Kagerer Markus

31 Aistleitner Gerhard

32 Simeoni Roland

33 Reisinger Thomas

34 Broer Reinhold Mag.

35 Braeuer Daniel

40 0:0K

42 0:0K

61 0:0K

7'l 0:0K

73 0:0K

8%
10

tz

18

4

24

27

19

22

32

28
(A

t,r

48

36

50

43

tt

14

17

4?

45

46

54

58
'7 E,

zö

29
qo

63

64

66

OU

0

0

0

0

0

3

4?

1

2

1A

21

35

39

26

41

30

44
1E

49

1'?

AC

52

oz

33

55

/o

47
E4

68
17

74

34

67

ov

IZ

70

Rockenschaub Manfred

Stadler Walter

Raber Florian

Niederwieser Peter

Oberngruber Thomas

Mayerhofer Peter

Holzweber Martin

Traunwieser Georg

Lengauer Andreas

Wenzl Stefan

Faltis Juergen

Ganglberger Robert

Passecker Josef

Spitzl Robert

Fuerst Johann

Huber Guenther

Zauner Franz

Schramboeck Horst

Grafeneder Julia

Koprivnjak Stefan Ing.

Peterbauer Karl Sen.

Innreiter Christian

Hofmann Robert lng.

Hauzenberger Anton

Hohl Daniel

Bruckner Guenther

Maier Gerald

Bruckner Markus

Kammerhuber Hubert

Wagner Silvio

Riegler Gerhard

Riepl Christian

Murauer Wolfgang

Braeuer Franziska

Alzesberger Albert

0:1

%

%

1:0K
1A

0:1

1:0

0:1

1:0

1:0K

/2

1:0

%

1:0

0:1

0:1

%

1:0

1:0

1:0

1:0

0:1

1:0

0:1

0:1

0:1

1:0K

0:1K

%

1:0

1:0

0:1

1:0

1:0
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Ergebnisse - 7. Runde

MM2001

Br Spieler Weiß SNr Erg SNr Spieler Schwarz
0 Fuerst Johann

0 Bruckner Markus

0 Rausch Kurt

0 Wagner Silvio

1 Rockenschaub Manfred

2 Stadler Walter

3 Holzweber Martin

4 Raber Florian

5 Niedenvieser Peter

6 LengauerAndreas

7 Mayerhofer Peter

8 Raab-NestererHermann

9 Braeuer Konrad

10 Spitzl Robert

1 1 Huber Guenther

12 Traunwieser Georg

13 Ganglberger Robert

14 ZaunerFranz

15 Hofmann Robert lng.

16 Bruckner Guenther

17 Maier Gerald

18 Bamer Friedrich

19 Wenzl Stefan

20 Schramboeck Horst

21 Hohl Daniel

22 Passecker Josef

23 Grafeneder Julia

24 Koprivnjak Stefan Ing.

25 Steininger Josef

26 Zwettler Josef

27 Peterbauer Karl Sen.

28 Innreiter Christian

29 Murauer Wolfgang

30 HauzenbergerAnton

31 Riegler Gerhard

32 Schmutzhart Johannes

33 Riepl Christian

34 Braeuer Franziska

35 Alzesberger Albert

44

68

73

74

?

z
1?.

o

21

1

22

19

30
4A

to

26

49

JJ

47
q.t

75

35

38

76

41

57

ßA

48
qR

52

62

69

4A

34

61

67

72

70

0:0K

0:0K

1:0K

0:0K

%

1;0

0:1

1:0

0:1K

1:0

1:0

%

0:1

0:1

1:0
1.n

0:1

0:1

1:0

%

0:1

0:1

1:0

0:1

%

0:1

0:1

%

1:0

0:1

/2

0:1

%

1:0

1:0

%

0:1

0:1

ll

0r***r*spie|frei----*-

0 +r**** SPielfrei ******

SPielfrei ***"*'

18 Hametner Gerald

7 LeichtfriedHans-Martin

12 Kubicka Siegfried

I Wegerer Josef Mag.

77 Wakolbinger Werner

10 Birklbauer Toni

28 Grabenweger Hans

4 Stocker Georg

31 Pirkelbauer Andreas Mag

6 OberngruberThomas

32 Reichoer Stefan Di.

43 LugerAndreas

24 Fischer Josef

27 Pleimer Anton

56 Heumel Robert Dr.

11 HoeglingerChristian

14 Pirkelbauer Peter

17 Androsch Guenther Di.

40 Kaltenbach Wilhelm

45 Pineker Werner

39 Faltis Juergen

50 Zauner Leopold

36 Holzhaider Karl lng.

37 Kammerhuber Hubert

29 Kagerer Markus

46 Nopp Josef

59 Aistleitner Gerhard

53 Kuzmann Bernhard

54 Pomierny Slawomir

63 Slmeoni Roland

66 Broer Reinhold Mag.

60 Braeuer Daniel

42 Grosssteiner Hubert

64 Reisinger Thomas

71 Schramboeck Herbert



Ergebnisse-8.Runde
Mühlviertler Meisterschaft 2001

Br Soieler Weiß SNr Erg SNr Spieler Schwarz

I Stadler Walter

2 Kubicka Siegfried

3 Hametner Gerald

4 Pirkelbauer Andreas Mag.

5 OberngruberThomas

6 Pleimer Anton

7 Stocker Georg

8 Leichtfried Hans-Martin

9 Wegerer Josef Mag.

10 Niederwieser Peter

11 Birklbauer Toni

12 Pirkelbauer Peter

13 Androsch Guenther Di.

14 Pineker Werner

15 Reichoer Stefan Di.

16 Hoeglinger Cluistian

l7 Faltis Juergen

18 LugerAndreas

l9 Holzhaider Karl Ing.

20 Kammerhuber Hubert

21 Schramboeck Horst

22 Kaltenbach Wilhelm
23 Fuerst Johann

24 Pomierny Slawomir

25 Zavner Leopold

26 Aistleitner Gerhard

27 Kagerer Markus

28 Riegler Gerhard

29 Kurzmann Bemhard

30 Simeoni Roland

31 Nopp Josef

32 Broer Reinhold Mag.

33 Schramboeck Herbert

34 Wagner Silvio

35 Grosssteiner Hubert

36 Rausch Kurt
37 Braeuer Franziska

3 Rockenschaub Manfied

21 Lengauer Andreas

13 RaberFlorian

77 Wakolbinger Wemer

I Mayerhofer Peter

2 Holzweber Martin

15 Huber Guenther

16 Traunwieser Georg

22 Raab-NestererHermann

24 Fischer Josef

19 BraeuerKonrad

28 Grabenweger Hans

35 Wenzl Stefan

33 HofrnannRobertlng.

41 PasseckerJosef

49 Zauner Frarlz

26 GanglbergerRobert

30 Spitzl Robert

76 Hohl Daniel

56 Heumel Robert Dr.

47 Bruckner Guenther

51 Maier Gerald

58 Zwettler Josef

48 Steininger Josef

75 Bamer Friedrich

55 Hauzenberger Anton

57 Grafeneder Julia

62 lnnreiter Christian

65 Koprivnjak Stefan Ing.

52 Peterbauer Karl Sen.

69 Murauer Wolfgang

6l Schmutzhart Johannes

64 Reisinger Thomas

67 Riepl Christian

68 Bruckner Markus

60 BraeuerDaniel

70 Alzesberger Albert

5%
12 1:0
18 I :0
3l%
6%
27 0:l
4%
7 0:1
8 l:0
9 1:0
10Y2
14 1:0
17 1:0
4s%
32%
11 0:1
39 O:lK

43 l:0
36 1:0
37%
38 l:0
40 1:0
44%
54 1:0
50%
59 l:0
29%
34 l:0
53 0:1
63 l:0
46 1:0K

66 0:1
71 0:l
74 0:l
42 l:0
73 0:1
72%

t
,}

I

I

ra

a

t2



*Nachrichten *r Nachrichten ** Nachrichten*r Nachrichten ** Nachrichten ** l/achrichten*

Ruperti-Schachturnier:
Mit gesamt 50 Startern waren die Veranstalter in St, Leonhard/Ruprechtshofen recht zufrieden,
Zufrieden sein konnte nach fünf spannenden Runden auch die oberösterrelchische Streitmacht, denn im A-Turnier (<

1900 Elo) gab es einen Doppelerfolg ftir die heimischen Teilnehmer durch Walter Löb (Ansfelden, 4,5) und Christian
Fugger (Scharnstein,4). Punktegleich mit dem Zweiten landeten l\4a9, Thomas Obenaus (Kirchberg/Wagram) und Ernst
Eichhorn (Amstetten) auf den weiteren Rängen,

Die weiteren 0berösteneicher: B. Anle Juricevic (Ansfelden), 10. Andreas Schuart (Vonru. Steyr), 13, Roland Kuttnig
(Leonding), 14. Sefik Keserovic (Ansfelden) je 3 '18 Reinhard Ziebermayr (Vorw. Steyr), 19. Hermann Holzinger
(Grossraming), 23. Andelko Oreskovic (Leonding) je 2, 28. Konrad Gruber (Grossraming) 1, 30, Karl Gleich (Leondlng)
0 (30 Teilnehmer)

Einen Solosieg gab es auch im B-Turnier (< 1600 Elo). Es gewann Paul Zapfel (Pöchlarn-Krummnußbaum) mit 4,5
Punklen vor Helmut Haunlieb (Loosdorf), Wilhelm Edlinger und Mag. Horst Brandstetter (beide Vorur, Steyr), alle 4
Die weiteren Oberdsterreicher: 8. Leopold Stubauer(Vorw, Steyr) 2 5, '16. Markus Holzinger(Grossraming)2, (20)

Herrenstaatsmeisterschaft:
Zwei Spieler des Landesverbandes Oberösterreich sind unter den geladenen Teilnehmern des Turniers: Die klare
Nummer'1, Landesmeister Christian Weiß, wird ebenso an den Start gehen wie seine Ansfeldner Vereinskolleqin Eva
Moser. Die Kärntnerin erhielt einen Freiplatz bei den Herren,
Bei den Damen ist keine Oberösterreicherin am Start.

Der l. OÖ SC Ebensee trauert um sein langjähriges Mitglied

Gottlieb Heißl
der am 15. Mai 2001 im 93. Lebensjalu verstorben ist. Heißl Godi war ein
Schachspieler der ersten Stunde, dessen Idealismus und Tatkraft unseren
Verein nach Kriegsende maßgeblich revitalisierten. Er war Funltionär,
Obmann und aktiver Spieler unseres Schachklubs bis ins hohe Alter, agil,
freundlich, kameradschaftlich und lebensfroh.

Ehre seinem Andenkenl

13



23. Schwanenstädter
Stadtmeisterschaft

Fotofinish um den 'Iurniersieg: Eine denkbar knappe Entscheidung gab es bei der
diesjährigen Stadtmeisterschaft, die erstmals als 2O-Minuten-Turnier ausgetragen wurde. In
der letzten Runde wurde Mag. Navratil noch von Franz Mitzka abgefangen, der mit nur
einem halben Punkt Vorsprung in der Zweitwertung die Nase vom hat. Mag. Navratil (Bild)
darf sich jedoch mit dem Titel des Stadtmeisters trösten, den er vor Hermann Mühlleitner
und Wolfgang Hartenthaler klar fflr sich verbuchen konnte.
Stattliche Leistungen boten vor allem Elke Riess und die zahlreichen Jugendlichen, allen
voran Christian Lacher, die damit auch ihre Kategorie gewinnen konnten.
Kommenden Freitag um 20:00 Uhr findet die Siegerehrung statt, und im Anschluss daran die
traditionelle Blitzstadtrneisterschaft. Alle lnteressenten sind herzlich eineeladen.

7. & 8. Runde
lng. Gruber Gemot - Mitzka Franz

Mag. Navratil Robert - Mihailovic Dusko
Tokalic Josef - Mühlloitner Hermm

Bachinger Joham - Riess Elke
Hartenthaler Wolfgang - Fugger Christian

Lacher Christian - Motz Rolmd
Mag. Engl Christian - Dl. JosefSchmoller

Ebnleitner Stean - Kiss Carol
Dachs Gerhard - Wögerer Gerald

Jovmovic Zoran - Lacher Johan
Kroiß Andreas - Dines Jürgen

GröstlingerHubert - Prechtl Manfied
Lindlbauer Peter - Aichinger Florian

9. Runde
Mitzka franz - Mihailovic Dusko

DI. JosefSchmoller - Mag. Navratil Robert
Mühlleitner Hermann - Jovanovic Zoran

Tokalic Josef - Ing. Gruber Gernot
Kiss Carol - Riess Elke

Hartenthaler Wolfgmg - Motz Rolud
Lacher Christian - Lacher Johann

Mag. Engl Christian - Ehmleitner Stefm
Bachinger Johm - Wögerer Gerald

Lindlbauer Peter - Kroiß Andreas
Dachs Gerhud - Gröstlinger Hubert

Dines Jürgen - fugger Christian
Prechtl Mmfred - Aichinger Florian

Motz Rolmd- MitzkaFranz 0:l
Mag. Navratil Robert- Hartenthaler Wolfgmg l:0

Riess Elkc- Mühlleitner Hermam 0:l
Kiss Cuol- lng. GruberGernot 0:l

Jovanovic Zora- Tokalic Josef 0:l
Mihailovic Dusko- Lacher Cluistian l:0

Wögerer Gerald- DL Josef Schmoller 0:l
FuggerChristian- EhmleitnerStefan 0:lk

KroißAndreas- Mag.EnglChristjm 0:l
Lacher Johm- Bachinger Johann remis

Gröstlinger Hubert- Lindlbauer peter l:0
Aichinger Florim- Dachs Gerhard 0: I

Dines Jürgen- Prechtl Mmfied remis
StadtmeiiGiGha-i[-

l.Mag. Navratil Robert
2. Mtihlleitner Hermann
3. Hartenthaler Wolfgm g

Kategorie B
l.Riess Elk€
2. Wögerer Gerald
3.Kiss Crol

Jugendliche
l.Lacher Christian
2.Ehrnleitner Stefan
3.Kroiß Ardrcas

r234561

0:l
l:0
0:l
0:l
1:0k
0:l
0:l
0:l
0:l
l:0
l:0

remis
remis

l:0
0:l
l:0
0:l
0:l
l:0
l:0
0:l
0:l
remls
remis
l:0k
0:l

End-Tabelle: (G...Gewinn mit Weiß, g...Gewim mit Schwuz, usw.)

SNr

I
)
3

4
3

6

7

8

9
t0
1l
t2
t3
t4

Name d€s

Noratil Robert

Hermann

Gruber Gemol
icss Elke

Wofgang
Roland

Josef
Dusko

Chdstian
Josef Schmoller

Stefan

Gerald
C arol

Zoran
Andreas

Engl Christian
Johm

Johann

1880 8.0 49.O

2095 8.0 48.5

t957 7 .s 52.0

2002 6.0 5l .0
t6s'7 5.5 47.0
t66',7 5.5 42.0

8.0

8.0

7.5

6.0

5.5

5.5

3.5

3.5

J.)

3.5

5.0 5 l 855

5.0 6 t806
5.0 9 t7t4
5.0 15 1533

5.0 7 1804

5.0 16 1470
4.5 2t l35l
4.0 13 1560

4.0 t2 t622
3.5 25

5.0 49.0 20r
5.0 4',t.5 lgc
5.0 46.5 269
5.0 43.0 4v

3R IOG
Ao ?r

lr 2R
2V 7r
10m 6R
24Q 5r
9G 4R

l3G llg
7v lzc
5P lv
15G 8V
l6G 9v

7g 9c
6G llg
59 l5c
l4g 8g

3V 14e
2v 7G

l0g lV 6v
3V l5g 4V
2v lOG lv
7Y 9v l8C

l3g 2Y
23p 17g
IIV l9g
4V 5V
8V 3v

t'tY 26r
169 l2Y
19R l0v
l8r l3V
26G zlt

4s

9G

8g
lv
l9g

17e
l4v

6v
2lg
I lv
l2v
23R
2oe

25c
l8v

l6G 2r

8g lR
41 6c
3R 169

l2g llG
l4G 3v
l3G l49
2Y 9v
l79 8G

209 23G
l8G 5v

5V l8g
7v 26G
6v 'lV

l9G 20G
lv 4V
9Y 2sg
llv l2V

229
3V

23v
24e
l6v

2V
lv
8v

7R

l8G
l'18
l2e
l0G
2lg
25V

23G

9g
IV
l9g
3v
l4o
4Y

22G

l6v
24e
l5R
8V

l3r
llG
2lg
26C
6V
)\o

17

r8
l9
20

l4
t7

t534
I 458

1426
t448

5.0 4 t.0
5.0 38.s
4.5 33.5
4.0 42.0

4.0 39.0
3.5 40.0
3.5 39.0
3.5 38.5

3.5 3't.0
3.5 32.0

liv 22G
l0V l5v

20C 2lg
l6G l2g
23r l8G
l4v 22G
l8v llV
l7G l5v
249 5v
l3v 24RHubert



s chwanenstädter B I itzschach- stadtmei sters chaft 200 1

Enorme Beteiligung bei der diesjährigen Blitzschach-
Stadtmeisterschaft in Schwanenstadt. 32 Schachspieler aus 7
Vereinen sorgten flir eine
entsprechende Kulisse und auch für
gehörige Überraschungen. So konnte
sich am Ende nicht der hohe Favorit
Mag Navratil durchsetzen, sondem
Tumiersieger wurde Mag. Hehenberger
(Grieskirchen Bild links) vor dem
Schwanenstädter Hermann Mühlleitner
(Bild rechts), der damit auch den

Stadtmeistertitel verbuchen konnte (so wie alle lz
vorangegangenen !). Dritter wurde J. Hainzinger (Grieskirchen).

Endtabelle
Name des 12

Hehenberger crieskirchen 9.5 7s.0 19G 15g zc 49 sG 21 31 11G 1oG 61 9G
Hermann Schwanenstadt 9.5 73.0 169 23G 9g 5V 20g 1R 79 3c 49 loG 6GJohann Grieskirchen 8.5 7S.S 17G Sv 19G ,l3g 4G 69 lR 2v 99 .llc 

1Og
Schwanenstadt 8.0 73.5 289 12c jog 1V 3v 16G 99 Sg 2V ,lbg 

11g
Andreas ESVAftnang 7,0 75.0 279 3G 24G 29 1v 9G 1Ov 4V 79 16G Bv

Schwanenstadt 6s 70.0 24V 269,l8G 1Sg 12c 3V 11v 20G 17g 1R 2v
Vöcklabruck 6.5 69.5 229 Z}c lv 16c 9v 18g 2V 23g 5V 8R 1bg
Vöcklamarkt 6.5 57.0 21V 2Sg lSV 299 11V 13G 20v 2Bg 23G 7r SG

6.0 75.5 26G 119 2V 249 7c 5v 4V i8g 3V 12G 1v
Ansfelden 6.0 71.0 329 219 4V 20V 1tg 1Sg SG 12G 1v 2v 3V
Schwanenstadt 6.0 68.5 299 9V 20v 22G 89 23G 6G 1v 12g 3v 4V
Schwanenstadt 6.0 64.0 14G 4v 1TG Z1g 6v 20G 25G 10v 11V 9v 18G
Vöcklamarkt 6.0 58.5 25G 24v 289 3V 1eV Bv 14G 22v 26G 20g 23G
EsvAttnang 6.0 48.5 12v 28V 279 23V 31r 26R 13v 30G 25G 21g 22g
Schwanenstadt 5.5 66,0 319 1V 89 6V 21g 1OV 17r 16G 2Og 4V 7V
Schwanenstadt 55 61.0 2V 309 29G 7v 24G 4v 28c lSv 22G Sv 17R
EsvAttnang 55 59.0 3v 27c 12v 31e lOV 24g 15R 2Sg 6V 1Br 16r
Schwanenstadt 5 5 57.0 20v 32G 6v 28G 13g 7V 22g gV 21g 17R 12v
EsvAttnang 5,5 55.0 1v 31G 3v 25v 29c 22V 269 21y 27g 24R 2Bg
Schwanenstadt 5.0 65.5 18c 7v ilc 1Og 2V 12v 8c 6v .lSV 13V 32g
EsvAttnang 5.0 s7.0 89 10V 239 12V 1SV 2Sv 24G 19g 1BV 14V 3Og
EsvAttnang 5.0 55.0 7V 29r 30G .t1v 26R 19g 1BV 13c i6v 28g 14V
Schwanenstadt 45 58.5 30G 2v 2M49 25R 11v 27g tV gv 3Zö tgv
Schwanenstadt 4.5 57.5 69 13G 5v 9V 16v 1|7y 21v 27R 32c 19r 26R
Schwanenstadt 4.5 51.5 13v 8V 32g igc 23r 21c 12v 17V 14v 29V 31g
ESVAttnang 4.5 48.5 9v 6V 31v 32e 22t 14r 19V 29G 13v 30c 24i
Vöcklabruck 4.5 46.0 5V 17v 14V 30g 2AV 32g 23V 24r 19V 31g 29g
Schwanenstadt 40 57.0 4V j4g,13V 18v 27g 31G i6v BV SOg ZZü tSü
EsvAttnang 3.0 48.0 1|V 22R 16v BV 19v 30v 32c 26v 31R 25g 27V
Schwanenstadt 2.5 45.5 23v 16V 22v Z7V 32r 29G 31g 14v 2Bv 26v 21y
Schwanenstadt 2.0 47.0 15V 19v 26G ,t7v 14R 28v 30V 32v 29r 27V 2Sy
Frankenburg 1.5 46.5 10V 18v 25V 26v 30R 27V 29v 31G 24v 23v 20y

Legende: G ... Gewinn mit Weiß, v ... Verlust mit Schwarz, usw.

okalic Josef
Franz

Elke
Roland

Gerhard
riedl Herbert

Dusko
Schmoller Josef

Peter
Wolfgang

okalic Fabijan
Christian

Zoran
Stefan

Thomas
Andreas
Johann

Jtlrgen
David

Gerold
J Urgen

Gerald
Carol

Gerald
Hasib
Enrvin

Karl

l5

Bericht Alfred Mühlleitner



Open Ratten

Nicht weniger als 148 Teilnehmer traten in den vier Turnieren an, ein deutliche Plus gegenüber dem Vorjahr.

lm A-Turnier gab es harte Kämpfe um die Spitzenplätze, nicht weniger als 6 Spieler landeten mit 4 Punkten aus den fünf

Runden. Der hauchdünne, aber verdiente Erfolg von Gerald Hechl bedeutete eine Sensation, war Hechl doch nur auf

Platz 13 gesetzt. Oberösteneicher waren nicht am Start,

Ebenso dramatisch ging es im B-Turnier (< 2000 Elo) zu, auch hier waren 4 Punkte genug für einen ,,Platz an der

Sonne", Die Papierform hatte nicht viel zu sagen, Turniersieger Herbert Titz gehörte mit Startnummer 4 immerhin zu den

Favoriten. Der Gmundner Martin Schneider landete punktegleich mit dem Sieger auf Rang 5, DI Enarin Garn (Voest Linz)

wurde mit 3 Zählern 19.

Solosieger im C-Turnier (< 1750 Elo) wurde der Söchauer Michael Amtmann mit 4,5, Martin Fuchs ([tlühltal) belegte mit

3,5 Punkten Platz 4.

lm D Turnier ( . tSOO Elo) schließlich ließ Rene Peinhopf die Konkurrenz hinter sich und gewann mit 4,5 Punkten,

Andreas Thaller (Mühltal) erzielte 2,5 Punkte und Rang 12.

,ti :i t::i ::t:,r ,tit 
rt::r::, ttrtr tEhdgtähd: ,: , , . .. :: , , :,

8- Schachopeh in Ratten, Turnier A

Rg. SNr Tit Name des Spielers Elo Nat Verein Pkte BH BH M Ro

1 13 Hechl Gerald

2 3 l[/ Kiss Attlla

3 1 GM Teske Henrik

4 I Nemeth Miklos

5 11 MK Benda Herberl

6 9 IVK Steiner Bruno

7 2 FM Kummer Helmut

I 4 WGM Lakos Nikoletta

I 27 Almer Gerald

10 10 Gerhold Michael

1 1 30 Magyar Andras

12 24 Karall Lorenz 2057

13 5 FM Roth Peter 2306

14 12 Schwaninger Wolfgang Dr, 2212

2201 Datatechn.Eichgr.-Pressb. 4

2345 HUN TSV Hartberg 4

2471 GER MerkurGraz 4

2254 4

2214 Leoben 4

2233 SC Donau Wien 4

2361 SC Donaustadt Wien 3%

2337 3y"

2071 Vorau 3

2225 Sparkasse Absam 3

2028 3

Wien-Simmering

Hretzing/Fischer Wien

Tschaturanga Wien

v0rau

SSK 0bir Bad Eisenkappel
'1. Wiener Neustädter SV

Schachfreunde Graz

Strassenbahn Graz

Datatechn. Eichgr.-Pressb,
Sner[ecca I oihnilz

Ltezen

Frauental

SC Donaustadt Wien

SV Sollenau

Austna Wien Husek

Olymp Dorf Innsbruck

ESV Austria Graz

SC Donau Wien

Hypobank Kufstein

15,5 1 0,0 2405

15,5 9,5 2340

1 4,5 10,0 2406

12,5 8,0 2392

1 1,5 7 ,0 2314

10,5 6,5 2182

15,0 9,0 2326

13,0 7 ,0 2311

16 0 9,5 2250

15,0 10,0 2264

12,5 8,0 2226

12,5 7,5 2148

1 1,5 7 ,0 2169

11,0 6,0 2106

10,0 6,0 2156

14,5 8,5 2208

13,0 8,0 2124

1 1,0 6.5 2176

15,5 9,0 2081

13,0 80 2045

12,0 7,5 2A11

10,5 6,5 2084

9,5 6,0 2036

9,0 5,0 2015

13,5 7 ,5 2125

12,4 7,5 1817

11,5 7,5 1527

15,0 9.0 2120

13,5 8,0 1955

13,5 7 ,5 2031

15 21 SchiederAndreas

16 31 Polansek Justin

17 6 OEM Posch Werner
'1 I 19 Kainrath Florian
'19 33 Kainz Josef Dr,

20 15 WandererThomas

21 32 Oswald Heinz

22 18 MV' Flecker Wolfgang Di

23 7 Diermair Andreas

24 20 Petroczi Thomas

25 22 Hoffmann Gerald

26 29 WFM Horvath Maria

27 34 Waibl Herbert

28 26 Pfaffel Thomas

2137

1 948

2282

2144

1828

2178

1 849

2148

2254

2141

2115

2031

1 799

2077

2y,

21/z

2'/,

2

2

2

2

2

2

1y,

1v,

1y,

1

1

1

29 28 Somasundram Jayakumar lni 2039

2154

l6

30 17 Kranewitter Norbert



B. schachopen *"*,""llL'liJlr. *u,2001, rurnier B

Rg. SNr Tit Name des Spielers Elo Nat Verein Pkte BH BH M Ro
i4
211
3 10

414
53
621
77
840
922
19 6

50 Teilnehmer

Titz Herbert

Mayr Martin

Wais Michael Mag.

Staberhofer Rainer

Schneider Martin

Sonnberger Thomas

Schriebl Alexander

Neumann Peter

Lautner Herwig Dr

Garn Enruin Di

Austria Wien Husek

Spg, Zeltweg-Knittelfeld

Austria Wien Husek

Phönix-ESV Müzzuschlag

SV Gmunden

FC Donald St. Ruprecht

Schachcl, Die Klagenfurte

Ratten

SK Vöest Linz

4 17 ,A 11,0 2082

4 14,5 9,0 2080

4 14,0 8,5 2057

4 14,0 8,0 2216

4 13,0 8,5 2054

4 12,0 7,5 2133

3% 16,0 9,5'1981

3% 10,5 6,0 2068

3% 10,0 5,5 1983

3 1 1 ,5 7,0 1890

2115

1 985

2031
'1933

2144

1873

2066

1769 D

'1870

2098

B. schachopen R.n"":f:."$11r. ,r, ,oor, rurnier c

g. SNr Tit
12
28
31
47
5 14

620
713
89
917
10 10

11 15

40 Teilnehmer

Name des

Amtmann l\,4ichael

Haider Fritz

Wachmann Hermann

Fuchs Martin

Woltron Karl

Schwarhofer Christopher

Skrepsky Anton

Haner Alfred

Eberdorfer Wolfgang

Krogger Hermann Mag.

Berger Josef

Elo Nat Verein Pkte BH BHM

4%

4

3%

3%

3Y"

3%

3%

3%

3%

3%

3%

1741

1694

17 47

1 699

1 667
'1635

1 675

1 693

1652

1 690

1 658

14,0

15,0

14,5

14,0

14,0

12,5

12,0

12,0

Söchau

SV tt/ödling

FC Donald St, Ruprecht

Askö Mühltal

Spg, Ternitz-Gloggnitz

Ratten

SK Husek Wien

Semriach

Lrezen

Kolping Graz

Ratten

10,5 1882

8,5 180'1

9,5 '1789

9,5 1753
0 Ä t77A

9,0 1706

8,5 1712

7,5 1672

8,0 1735

7,5 '1654

5,5 1629

8- schachopen R.tr"":;L";iJ1r. *u r roor, rumier o

SNr Tit Name des Elo Nat Verein

1446 Spg,kindberg-Aflenz Kuror

1399 AUT Oberndorf/Lauffen

1482 Semriach

- Strassenbahn Graz
- Spg,kindberg-Aflenz Kuror

1459 Askö Mühltal

Pkte BH BHM
15
28
31
420
521
123

28 Teilnehmer

Peinhopf Rene

Buchner l\ilartin

Sammer Florian

Radicevic Mirko

Schick Rafael

Thaller Andreas

4%

4

4

4

4

2%

1i E

17,0

13,5

12,0

8,5 1576

10,5 1540

10,0 1516

7,5 1557

7,0 1513

9,5 1400

LosuNG: 1.Tb8! (unglaublich: weif entblölJt die schrcige a7-gl...es droht 2.Dxg8, +1
1...D91+(klar,daf sich der Schwarze die Gelegenheit nicht entgehen Wt;

schwach 1..W? 2.Dxfl+ 3.IhB++)2.Tbt! Da7 (die Dane mif notgerlrungen
wieder zurück,der weife Turm hat dagegen eine entscheidende BESSEITITEIT-
UNG e r fahr en) 3. Dxh 6+ ! ! (präc hti ge s Fi tnl e ) Ikh 6 4. Th I -++

Klassische B eschcifti gungslenkung,auch Jür par I ie spie ler attrqktiv !

l7



Reich,T (2375) - Weber,G (2383) [E07]
Qual,Stl_A i1 2), 2001

1.d4 d5 2.Sf3 Sf6 3.g3 c6 4.192 SbdT 5,0-0 e6 6.c4 Le7 7.Sc3 0-0 8.0c2 a6 9.e4 dxc4 10.a4 e5 1'l.dxe5 Sg4 12.e6 fxe6 13.e5 DeB 14.1f4

Dhs 15.h4 Sdxe5 16.Sxe5 Sxes 17.Lxes Dxes 18.Tfe1 Df5 19.1e4 Dh5 20.192 e5 21.0e4 Dfl 22.De2 Lc5 23.Se4 Ld4 24.Kh2 Lfs 25,Sdo

Ld3 26.Sxf7 Lxe2 27 .Txe2Txl7 28.f3 Te8 29.Td1 Td7 30.Tc2 bS 31.1h3 Td6 32.1f5 h6 33.1e4 Kf7 34.Kh3 Ke7 35.Te1 Kd7 36.a5 Tf6 37.h5

Kd6 38.Tbl Kc5 39.b4+ KdO 40.Td1 c5 41.bxcs+ Kxc5 42.K94 Tb8 43.Tdct Td6 44.Kf5 Le3 45.Te1 Tf8+ 46,K94 Ld2 47.Td1 TtdB 48.Kf5

b4 49.Tb1 Tf6+ 50.Kg4 Td4 51.Td1 c3 52.Kh3 Txe4 53.fxe4 Tf2 54.Tb1 Kc4 55.Ta2 Le3 0-1

Micheli,C (2306) - Wallner,A (2226) [8501
Qual_Stl_A (1.2), 2001

1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.c3 Sf6 4.1e2 96 5.0-0 Lg7 6.Te1 0-0 7.1f1 Sc6 8.h3 e5 9.Sa3 Te8 10.d3 Tbg 11.Sc2 d5 12.195 d4 13.cxd4 cxd4 14.0d2

LeO 15.Tec1 DdO 16.LhG Lh8 17.Sg5 LcB 18.g3 Sd7 19.f4fO 20,513 Lg7 21.f5 LxhO 22.Dxh6 Df8 23.Dxf8+ SxfS 24.94 h5 25.Kf2 Te7 26.1e2

hxg4 27.hxg4 g5 28.Sa3 Ld7 29.Sc4 b5 30.Scd2 Le8 31.1d1 Sb4 32,Ke2 Tb6 33.a3 Sa6 34.b4 Tc7 35.1b3+ Kg7 36.1d5 Lc6 37.Sb3 Lxd5

38.exd5 Td6 39.Sfd2 Txd5 40.Se4 TddT 41.Sbc5 Sxc5 42.Sxc5 Td6 43.a4 a6 44.axb5 axb5 45.Ta8 Tdc6 46.Tb8 Kll 47.Thl Kg7 48.Txb5

Ta7 49.Kf3 TccT 50.Tb8 Te7 51,Ke4 TacT 52.Td8 Ta7 53.b5 Ta5 54.Tbl Kf7 55.Kd5 TeB 56.Txe8 KxeS 57.KcO Ta2 1-0

Gruenberg,H (2450)- Beim,V (2521) [A88]
Qual_Stl_A (2.1), 2001

1.d4 f5 2.93 SfO 3.192 d6 4.Sf3 gO 5.0-0 Lg7 6.c4 0-0 7.Sc3 DeB 8.b3 Sa6 9.1a3 c6 10.e3 TbB 11.Se2 b5 12.Sf4 Sc7 13.Dc2Ld7 14.Tac1

bxc4 15.bxc4 Dc8 16.c5 d5 17.Da4 Se4 {8.Sd3 Da6 19.Dxa6 Sxa6 20.Sfe5 TfdS 21.f3 Sg5 22.Tbl Le8 23.Kf2 Sf7 24.Sxf7 KxfT 25.f4 e6

26.1f3 Ke7 27.LeZTxb1 28.Txbl TbB 29.Txb8 SxbS 30.1b4 Kd7 31,1a5 Kc8 32.94 Sd7 33.95 h6 34.h4 hxgS 35.hxgS Lf8 36.Sb4 Sb8

37.Ke1 Le7 38.Sd3 Sd7 39.Sb4 Sb8 40.Sd3 Sd7 41.1b4 Ld8 42,Kd2 Kb7 43.KcZ Lc7 44.Kb3 Sb8 45.Ka4 Kc8 46.Se1 Kd8 47.Sf3 KcB

48.1a5 Lxas 49.Kxa5 Kc7 50.1d1 Kb7 51.La4 Kc7 52.SeS Kb7 1/z-1/z

Schwaninger,W (2158) - Gottsmann,H (2146) [E971
Qual Stl_A (2.1), 2001

1.d4 SfO 2.Sf3 gO 3.c4 Lg7 4.Sc3 d6 5.e4 0-0 6.1e2 e5 7.0-0 Sc6 8.195 h6 9.1e3 Sg4 10.Sd5 Sxe3 11.fxe3 f5 12.exf5 gxf5 13,dxe5 dxe5

l4.Dei e4 'l5.Sh4 SeS l6.Td1 cO 17.Sf4 Dg5 18.Td6 Lf6 19.93 Le7 20.Tdl Ld7 21.Shg6 Sxg6 22.Txd7 Sxf4 23.Txf4 Df6 24.Txb7 LcS

25.1f1 TabS 26.Txb8 TxbS 27.b3 De5 28.1h3 Tf8 29.K92 Db2+ 30.Tf2 DeS 31.0e2 Dc3 32.Lxf5 Td8 33.D94+ Kh8 34.0h4 Tdo 35.0e7 Dg7

36.De8+ 1-0

Bischoff,K (2533) - Stangl,M (2479) [4041
Qual Stl_A (2 2), 2001

1.Sf3 c5 2.93 Sc6 3,192 96 4.0-0 Lg7 5.c3 e5 6.d3 d5 7.a3 a5 8.a4 SgeT 9.Sa3 0-0 10.e4 hO 11.exds Sxds 12.Sd2 Le6 13.Sdc4 b6 14.Te1

TeB 15.f4 exf4 16.Lxf4 Ta6 17.Sb5 Sxf4 18.gxf4 Sb8 19.0f3 Te7 20.ScdO Td7 21.f5 gxfs 22.Sxf5 Dg5 23.Sxg7 KxgT 24.TxeO fxe6 25.Tt1

Dd8 26.D93+ Kh8 27.D96 Th7 28.Khl Dg8 29.Df6+ Tg7 30.1e4 Sd7 31.Dxh6+ Th7 32.Dxh7+ 1-0

Unzicker,F (2276) - Pilaj,H (2320) [434]
Qual_Stl_A (2.2), 2001

1,c4Sf62.Sc3c53.g3e64.Lg2d55.cxd5exd56.d3d47.Sa4Sc68.Lg5Ld79.Tc'l b6 10.Sf3Le7 1'1.0-0hO12.1d20-0 13.Se1 Tc8'14.a3

a5 15.0b3 Lg4 16.f3 Le6 17.DxbG Dxb6 18.Sxb6 Tb8 19.Sa4 Sd7 20.f4 TfcS 21.Lxc6 Txc6 22.b4 axb4 23.axb4 c4 24.Sf3 LfO 25.dxc4 Txc4

26.Kf2 TbcS 27.lxc4lxc4 28.Sb2 Tc2 29.Sd3 Ld5 30.Tcl Ta2 31.Sdet Sb6 32.Tc2Ta1 33.Sd3 Sc4 34.94 Sd6 35.Sc5 96 36.95 hxg5

37.fxg5 Lg7 38.1f4 Sc4 39.Sb3 Td1 40.Tcl Se3 41.Tc8+ Kh7 42.Sbxd4 Sg4+ 43.K93 Lxd4 44.Sxd4 Txd4 45.h3 Txb4 46.hxg4 Tc4 47.Td8
Le6 48.1e5 Tc8 49.Td1 Kg8 50.Kf4 Kf8 51.1d6+ Ke8 52.e4 Td8 53.Ke5 Lxg4 54.Tb1 Le6 55.Tb7 Td7 56.Tb8+ Td8 57.Tb6 Kd7 58.Tb7+ Kc6
59.Tc7+ Kb6 60.Tc1 Td7 61.Tc2 Kb7 62.Tb2+ Kc6 63.Tc2+ Kb7 64.1f8 Kb6 65.Kf6 Kb7 66.e5 Td4 67.1e7 Td3 68.K97 Td4 69.Kf8 Te4
70.1f6 Tc4 71.Tb2+ Kc672.Id2 Kb7 73.K97 Tc6 74.Tf2 Tc7 75.Td2 Tc6 76.1e7 Tc7 77.1d6 Tc4 78.Tf2 Tg4 79.1e7 Te4 80.1f6 Td4 81.Tb2+
Kc6 82.Tb8 Kd5 83.Tb7 Ke4 84.Txf7 Kfs 85.Tfg Td7+ 86.KhG Tf/ 87.Ta8 Ld5 88.Ta1 Lc4 89,Te1 Ld5 90.e6 Tf8 9'l.Te5+ Kq4 92.Txd5 1 -0

Petschar,K (2316) - Micheli,C (2306) [8071
Qual_Stl_A (2.2), 2001

1.d4 d6 2.e4 Sf6 3.Sc3 c6 4.Sf3 Lg4 5,h3 LhS 6.1e3 e6 7.1e2 d5 8.exd5 cxdS 9.Se5 Lxe2 10.Sxe2 Sc6 11.1f4 Ld6 12.Sxc6 bxc6 13.Lxd6
Dxd6 14.0-0 0-0 1s.Tcl TfbS 16.b3 Da3 17.Sc3 c5 18.dxc5 Dxc5 19.Sb1 a5 20.0d3 Tc8 21.c4 a4 22.5d2 h6 23.Tfe1 Da3 24.Db1 axb3
25.axb3 Db4 26.0d3 Tc5 27.fa1 Tac9 28.Ted1 e5 29.Ta4 Db8 30,Tdal Td8 31.093 d4 32.Df3 TccS 33.Ta6 Sd7 34.Ta7 Db4 35.T1a2 DfB

36.Df5 96 37.Df3 Scs 38.b4 Se6 39,c5 d3 40.Sc4 e4 41,0e3 Sd4 42.Dxe4 Sbs 43.De3 SxaT 44.Txa7 DeB 45.Te7 DfB 46.Te4 Td5 47.Td4
TcdS 48.Sd6 T8xd6 49.cxd6 Dxd6 50.Txd5 Dxds 51.Dd2 Db3 52.Kf1 Db1+ 53.Del Dc2 54.De8+ Kq7 55.De5+ Kh7 0-1

Stangl,M (2479) - Gruenberg,H (2450) [E18]
Qual_Stl_A (3.1), 2001

LSf3 Sf6 2.c4 e6 3.93 b6 4.192 Lb7 5.0-0 Le7 6.d4 0-0 7.Sc3 Se4 8.Sxe4 Lxe4 9.1f4 dG 10.Tcl a5 1'l.Sel Lxg2 12.Sxg2 Sd7 13.e4 Sf6
14.0e2 c6 tS.Tfd1 TcB 16.Se1 h6 17.Sf3 Te8 '18.e5 Sh7 19.d5 cxd5 20,cxd5 Txcl 21.Txcl dxeS 22.dxe6 f6 23.1e3 Dds 24.Lxb6 Dxe6
25.Dc4 Dxc4 26.Txc4 Tb8 27.Tc6 a4 28,Sd2 a3 29.bxa3 Lxa3 30.Sc4 Lb4 31.a3 Le7 32.a4 Sf8 33.a5 Sd7 34.a6 Ta8 35.1e3 Td8 36.a7 Kf8
37.Sd6 1-0
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Schachlandesverband Oberösteneich
Waldeggstr. 16

4020 Linz
Tel / Fax 0 732 66 05 90
resultat@schach.at

Y
Schiedsrichtertagung 2001

Liebe Schachfieunde,

die diesjährige Besprechung der Schiedsrichter findet am 19. Juni im Gasthaus Lugmayr,
Bachsüaße 2, 4710 Grieskirchen ( in der Nähe des Krankenhauses), um l9 uhr statt.

Bei der Schiedsrichterbesprechung sind folgende Themen vorgesehen:

r Die neuen FIDE Schachregeln, die ab l. Juli 2001 in Kraft treten * in Istanbul hat die
Fide einige Anderungen beschlossen

o schiedsrichterausbildung in österreich - beim Bundestag des ösB wurden neue
Ausbildungsrichtlinien beschlossen (neuer Schiedsrichtei -,, Regionaler
Schiedsrichter")

o Diskussion - Elowertung von Turnieren nw mehr mit einem Schiedsrichter möslicho Probleme bei Anwendung der Schachregeln
. Allftilliges

Anschließend gemütlicher Ausklang bei einem BRATL IN DER REIN.

Auf zahlreiches Erscheinen hofft

Euer

Schiedsrichterreferent
Mitterhuemer Günter
Tel 0 72 72 43 98
guenter.mitterhuemer@schach.at
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LANDESVERBAND OBEROSTERREICH
ÖSTERREICHISCHER SCHACHBUND Linz, im Mai 2000

AUSSCHREIBUNG

dET Oö. MANNSCHAFTS.LANDESMEISTERSCHAFT 2OOT iM SGHNELLSCHACH

im Auftrag und unter der Patronanz der
Landessportorganisation Oberösterreich

SPIELORT:

TERMIN:

NENNUNGEN:

TURNIERMODUS:

QUALIFIKATION:

SPIELMATERIAL:

TURNIERLEITUNG:

Der Landesspielleiter:

Günter Mitterhuemer ffi Der Präsident;

Heinz Baumgartner

Volkshaus Bindermichl, Uhlandgasse 5, 4O2O Linz, Tel. 0732 | 34 22 44

Samstag, 30. Juni 2000, 13.30 Uhr

Bis spätestens 13.15 Uhr des Spieltages müssen die Mannschaften
namentlich beim Turnierleiter gemeldet sein.
Das Nenngeld von ATS 200.- pro Mannschaft ist gleichzeitig zu
bezahlen.

7 Runden Schweizer System.
Bedenkzeit beträgt 20 Minuten pro Spieler.
Eine Mannschaft besteht aus vier Spielern. Die Spielberechtigung eines
Spielers für einen Verein (Sektion) ergibt sich aus der leEtgültigen
Eintragung in seinem Spielerpaß. Auf Verlangen des Turnierleiters ist
der Spielerpaß vozulegen. In ieder Mannschaft darf höchstens ein (1)
Gastspieler oder ein (1) Spieler ohne österreichische Staatsbürgerschaft
eingeseEt werden. Das gesamte Turnier wird mit starrer Liste gespielt.
Pro Mannschaft darf ein Ersatzspieler eingeseEt werden. Der
Ersatsspieler übernimmt das Brett des ausgeschiedenen oder
aussetzenden Soielers.

Die siegreiche Mannschaft erhält den Titel:
"OÖ. MANNSCHAFTSLANDESMEISTER im SCHNELLSCHACH 2001 "

Jede Mannschaft muss zwei komplette Schachgarnituren und drei
Schachuhren mitbringen. Andernfalls wird ein Pönale von ATS 100,-
eingehoben.

Mifterhuemer Günter
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ASKÖ Attnang-Puchheim Sektion Schach

Ausschreibune

ASKÖ Bezirks-
Schüler- und Jugendmeisterschaft

Bezirk Vöcklabruck

Spielberechtist: Alle Mädchen und Buben der Jahrgänge 1988 undjünger.
Jugendliche von allen ASKÖ-Vereinen in Oberösterreich
sind herzlich eingeladen.

SptglelL Gasthaus Peiskammer, Maximilianstraße 12,
4800 Attnang-Puchheim

Nennungsschluß: Samstag den 9. Juni 2001 13.45 tlhr
Telefonische Voranmeldung (sehr gewünscht) an:
Strobl Peter, Tel; 07 67 4/63049

Siegerehruns: ca. 17.30 Uhr

Austragungsmodus: Kurztumier - 5 Runden Schweizer System
Bedenkzeit 20 Minuten pro Spieler und Partie.
Kein Schreibzwangl
Auslosung erfolgt mit Computer

Wertung: Je nach Teilnehmerzahl wird das Turnier in verschiedenen
Altersgruppen ausgetragen.

Nenngeld: S 25,- je Teilnehmer

Preise: Sachpreise und Urkunden.

Allftilliees: Im Turniersaal gilt absolutes Rauchverbot!
Pro zwei Spieler wird gebeten, eine komplette
Schachgarnitur samt Uhr mitzunehmen.

Auf zahlreiche Teilnehmer hofft der Schachverein ASKÖ Atbnane-Puchheim.
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OA
.4. Meiiterschaft im

Turnierschach 
'

2. Alois Schuh -
6. Gedenkturnier

Möbet Luqwis Dol1?ryl

ASKÖ Eezirks€chtller-
und Jugendmeisterschaft
Bezirk Vöcklabrück ':

Dalum . 
.ir Tumie.r

26. Mühlviertler

Spielort

Wartberg/Aist, Sportgasthaus
Blau Weiß

Restaurant Möbel ludwig,
Katharineng. 1, 1 100 Wien

1 3.45 Gasthof P€iskammer.
Maximilianstraße 12. 48OO

Attnang-Puchheim

Wartberg/Aist, Sportgasthaus
Blau Weiß, 14.00 Uhr
Schloss Vösendorf, Schloßpl. 1

14.06.01 10 Uhr
Babenbergerhof Ybbs, 9t00

Rathausfestsaal Ebensee
Beginn 14.Uhr
Nennugssöhluss: 13 Uhr 45

19.00 Uhr, Gasthaus Lugmayr,
Grieskirchen

., i ..i. ri .:.- .,', . .

Volkshaus St. Valentin

Volkshaus Bindermichl,
Uhlandgasse 5, 4020 Linz,
Beginn 13.15 uhr
A-1 130 Wien, Löfflergasse 56,
jeweils 18:00 (fUr Airsiosu.ng
am efsten Tag bitte um .:
spätestens 1 7:00 erscheinen)

c.o.
13.6

5.6.

Mtihlviertler Meistschaft.
10.6. AbschlussbliEtumier
'14.6 - 4. Vösendorfer
17.6. Schachopen
14.6. Ybbser CuD

11. und letzten EbenEeer
14.6. Fronleichnamstunier

9 Runden CH, 2 hl40 + 'l h, Nenngeld A S 550/J 400,
B (< 1 850) S 400/J 300, Preisfond A S 29250, B S
9000, jeweils + Sonderpreise, Info Tel 01/3109318
Jg 1988 und j0nger, 5 Runden CH, 20 min, Nenngeld
S 25, Sachpreise und Urkunden. FtIrje 2 Spieler eine
Schachgamitur mit Uhr Anmeldungen und Info Peter
Strobl, Tel 07674/63049

5 Runden CH,a14O + th Nenngeld: A{S 400,- B-
(<1900) öS 350,- C-(<16!0) öS 300,- sen.liug.
Schnellschachturnier, 5 Runden a 15 Min. Blihturnier,
Modus 7 Runden Schweizer Svstem 20 min.
Bedenlaeit SpielberechtigtJeder, dessen Elozahl
Wert 2200 nichtübersbiot Turniedeiter: RudolfWert 2200 nichtübersbigt Turniedeiter: Rudolf

ire;$i$:1.:,rd: 
Ars 80.- Jugendriche ab Jahrs.

. :.-.. .. ..a, ,r..: :t.. . r....

9 Runden CH,2hl40 + 30 min, spielberechtigt
Jg. '1941+, Damen Jg. 1951+, Nenngeld S 400,
Preisfond S 25000 + Sonderpreise, Anmeldung und
lnfo Josef Tritscher, Vorberg 211,8972 Ramsau am
dachstein, Tel (ab 18.00 Uhr) 03687/81262, Fax DW

Nur ftlr Schiedsrichter und -kandidaten lnfo Günter
guenter. mitterhuemer@schach.at

4-erTeams + 1 Ersatsspieler,
SPIELERPASSPFLICHT, 7 Runden CH, 20 min, je
Mannschaft2 Garnituren + 3 Uhren mitnehmen

SeniorenturnierRamsau Zentrum-Saal
Bahngasthof Fellner

Vöcklataler BliEcup 2001 Vöcklamarkt, Beginn 19 Uhr 30

19.6. Schiedsrichtertagung
2O Minuten Schnellschachtumibr I Runden
Schweizer System Nennung bis 8.30 Uhr Spielbeginn
9.00 Uhr Nenngeld: 100/50 S Preisgeldfond: 3700 S +

viele Sachpreise

OO Mannschafts-
Landesmeisterschaft im

30.6. Schnellschach Ausschreibuno

Sjespielt\ivirij untei:,f*fteie6 himnelfi liir
daher die mitnehme entsprechender kleidung (zelt

2. moskitoschutr plus wasserundurchlässigem dach ist
vorhanden) am freitag abend preisverlosung, freieshörndlwald openAlR



7.7.-

15.7, Ope! Olgwer!.r''::,rrr,,r.r'
7.7.-
15.7. Open St. Veit

t4.t. -

29J.

12. Internationales
Schachfestival . ..'.. ,' , ..

?n _

19.8. Herrenstiaatsmeisterschaft

vt.PEcst sÜTÖ' :

4.8.. INTERNATIONALES
10.8, SCHACHTURNIER

5.8. -

19.8. Damenstaatsmeisterschaft
18I -

26.8. SchachfestivalPilsen
198.-

26.8. l0.lnternationalesRA|KA
Schachopen

25.8. -
2.9. ,..:,,.r r,.,.,.

Open Schwazach
26.8. SchnellschachYbbs

Bahngasthof Fellner
Vöcklataler Blitzcup 2001 Vöcklamarkt, Beginn 18 Uhr 30

'Il .i .lr"'i:' :.lr'I

Andromedasaal
'l .:].. .' 

.j....'.).:1.,']

:.:. . .....,.1.... .j.:...i:

in.Pardubice

9710 Feffernitz, Kärnten

Ybbs

Mureck

Armandi Skelecky Stadion

lnfo: Werner Stubenvoll, Tel 0732n45542
I Runden CH, 2 h/40 + t h, N€nngdCA (> 1S00) 900
czK, B (Jg 1981 -) 300 CzK, C (< 2000) czK 500,

Nationale, Internationale Elowertung.9 Runden
Schweizersystem, Gesammtpreisgeld:52.000.ATS
Info Helmut Löscher te1.0676951 2949 oder
o42453426
Ausschreibuno

Hotel Post ? Festsaal A ? 5620 9 Runden Echu
Schwazach i. Pg., Salzburg Ausschreibung

26 8. schnelrscleqhtlinipf:tYübi, Ybbs; Fabdnbe|ggihgi gi UhI
14. Bochdansky-
Gedenkturnier des SV

2.9. Freistadt Freistadt, 9:30 Uhr
7 Runden CH, 20 min, Nenngeld S 120/J 70, weitere
Infos folgen

3.9 -

7.g. _ SRrt CH-System,
Rax (Nö) Kart-Ludwighaus

Rax-Schach-Open-Air 2001 (bequem mit Seilbahn und 2
(das höchstbewertel€ Bein€n eneichbar) tägl. ab 18
Tumier Österreichs) Uhr Ausschreibuno

4.s vöckratarer Brirzcup 2001 ff:lflfrffl:"if''i'lr ,,, un,,o
17.g. - lnfo Alfred Hubei, Riesenwiese 40, 4040 Linz, Tet
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Linzer Stadtmeisbrschaft

Vöcklataler BlitzcuD 2001

5. Offene Internatiqnald 
,

Bayerischq Meistersötäft
,10

,,,|

1.11.

OPEN KRKONOSE

11. VöektatalörBiitrcüp2001

12. Vöcklataler BliEcup 200'1

11. Vöcklataler Blihcup 2001

12. Vöcklataler Blitzcup 2001

10

7.10,

Bahngasthof Fellner
Vöcklamarkt, Beginn 19 Uhr 30

Bad WiesSee

Pec pod Snezkou,
Riesengebirge, Tschechische
*"1 

r, , .. ..:,i, r. ,:. i- .. ..

Bahngasthof Fellner
Vöcklamarkt, Baginn 19 Uhr30

Bahngasthof Feltner
Vöcklamarkt, Beginn 19 Uhr 30
Bahngasthof Fellner

Bahngasthof Fellner
Vöcklamarkt, Beginn 19 Uhr 30

Bahngasthof Fellner
Vöcklataler BliEcup 200'l Vöcklamarkt, Beginn 19 Uhr 30

. ,... ..': .r'a.r iii ' .-:.,. . :

67321114:12:5t..::,..t :..:...i' r.i;i1'1 
.tlllr,.it,:.,,r:i :r r.t,.li::t:1,..i,

Preisfonds: DM 42.000,-- Details und die Möglichkeit
zu Online-Anmeldung unt€I:
Homeoaoe

Open FIDE Teilnahme ohne Alters- oder
Leistungsbegrenzung möglich
Ausschreibuno

Ooen FIDE Teilnahme ohne Alters- oder
Leistungsbegrenzung möglich
Ausschreibunq

14.10. ' . .. .' .',. .): .

OPENZNOJIillO
1.11. -

Znojmo (Znaim), Tschechische
Republik

Pec pod Snezkou,
Riesengebirge, Tschechische
Reo.

Bahngasthof Fellner
Vöcklamarkt, Beginn tg Uhr 30

Bahngasthof Fellner
Vöcklamarkt, Beginn 19 Uhr 30

OPEN KRKONOSE

11. Vöcklataler Blitrcup 2001

12. Vöcklataler Blitzcup 2001

Reich,T (2375) .Hanel,R (2326) [4421
Qual_Stl A (3.1), 2001

1.d4 96 2.c4 Lg7 3.Sc3 d6 4.e4 Sc6 5.d5 Sd4 6.1e3 c5 7.Sge2 DbO 8.Dd2 Lg4 9.f3 Ld7 'l0.Tdl Sxe2 11.Lxe2 Sf6 12.0-0 0-0 ,t3.Tbl a5
14.b3 Db4 1s.Tfci Db6 16.1d3 Dc7 17.a4 bG 18.1h6 e5 19.dxe6 fxe6 20.Lfl TadS 21.Lxg7 ltugT 22Jd1 Lc6 23.De3 d5 24.cxd5 exd5
25.exd5 Sxd5 26.Sxd5 LxdS 27.0c3+ KhO 28.Td4 g5 29.Td2 Lb7 30.Txd8 DxdS 31.Tel Tf6 32.1c4 Dd6 33.0e3 Lc8 34.h4 Df4 35.hxo5+
Dxg5 36.Kf2 Dxe3+ 37.Txe3 Lf5 38.Te7 TdG 39.94 Lc2 40.f4 Ldl 41.Kg3 Lxb3 42.95+ Kg6 43.Lxb3 Td3+ 44.Kg4 h5+ 45.gxh6 1-0

Horvath,C (2508) - Lau,R (2515) [E08]
Qual_Stl_A {3.2), 2001

1.d4 d5 2.c4 e6 3.Sf3 SfO 4.93 c6 5.192 SbdT 6.0-0 Le7 7.Dc2 0-0 8.b3 bG 9.Td1 La6 10,Sbd2 c5 11.1b2 cxd4 12.Sxd4 Tc8 13.a4Dc7
14.Sb5 Db8 15.e4 Lb7'l6.exd5 exds 17.Df5 a6 18.Sd4 dxc4 19.Lxb7 DxbT 20.Sxc4Tfd8 21.Df4 Sd5 22.Df3 Sc5 23.Sf5 Lf8 24.Sh6+.t-0

Wallner,A (2226)- Petschar,K (2316) [804]
Qual_Stl_A (3.2), 2001

1.e4 Sf6 2.e5 Sd5 3,d4 d6 4.Sf3 Sc6 5.c4 Sb6 6.exd6 cxd6 7.h3 96 8.Sc3 Lg7 9,1e2 0-0 10.0-0 Lfs 11.195 h6 l2.Le3 d5 13.c5 Sc4 14.Lc1
95 15.b3 S4a5 16.1e3 b6 l7.cxb6 axb6 18.Dd2 e6 1g.Tac'l De7 20.Sh2 Db4 21.Tfdl TfcS 22.h4Lhl 23.hxg5 hxg5 24.Sf3 94 25.Sg5 Lf5
26.1d3 Sxd4 27.Lxd4 Dxd4 28.Lxf5 Dxd2 29.Txd2 exfS 30.Tdc2 LhO 31.f4 gxf3 32.gxf3 Lxg5 33.Tg2 f6 34.f4 d4 35.Se2 d3 36.Txc8i TxcS
37.Sd4 Tc1+ 38.Kh2 d2 0-1
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